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Protokoll
über die 4. Sitzung des Rates der Stadt Laatzen am Donnerstag, dem 19. April 2012, 18:00 Uhr, im Forum der Albert-Einstein-Schule, Wülferoder Straße 46, 
30880 Laatzen
Anwesend:

Bürgermeister

	Prinz, Thomas
	


Ratsfrauen und Ratsherren
 



	Stuckenberg, Bernd
	(Vorsitzender)
	

	Neumann-Köhler, Gabriela
	(1. stv. Bürgermeisterin)
	

	Apportin, Gerd
	(2. stv.Bürgermeister)
	

	Guder, Siegfried
	(3. stv. Bürgermeister)
	

	Asendorf, Regina
	
	

	Bode-Pletsch, Marion
	
	

	Büschking, Matthias
	
	

	Faull, Uwe
	
	

	Fiedler-Dreyer, Gundhild
	
	

	Flebbe, Hannelore
	
	

	Grandt, Adrian
	
	

	Hendrych, Nicole
	
	

	Herrmann, Petra
	
	

	Heymann, Elfriede
	
	

	Hoppe, Thomas
	
	

	Jeßberger, Peter
	
	

	Klaus, Gerhard
	
	

	Lichy, Olaf
	
	

	Löhlein, Martin
	
	

	Mehring, Walter
	
	

	Meis, Winfried
	
	

	Miersch, Dr. Matthias
	
	

	Münkner, Tobias
	
	

	Muschal, Alexander
	
	

	Nebot Pomar, Ernesto
	
	

	Ohms, Heinz-Georg (ab TOP 3)
	
	

	Ollmetzer, Lothar
	
	

	Öngel, Zeynal
	
	

	Oyen, Luisa
	
	

	Quasten, Andreas
	
	

	Rehmert, Silke
	
	

	Riedel, Michael
	
	

	Rohde, Angelika
	
	

	Scheibe, Heinz
	
	

	Schönemann, Heiko
	
	

	Wöbbecke, Egbert
	
	

	Zingler, Wolfgang
	
	


von der Verwaltung
	Schneider, Arne (Erster Stadtrat)

	Dürr, Albrecht (Stadtrat)

	Zeilinger, Stefan

	Reicke, Harald

	Faber, Nina

	Brinkmann, Matthias

	Fink, Mirco


	entschuldigt fehlen:

	

	Ratsfrauen und Ratsherren

	

	Derabin, Paul

	Lerch, Bodo

	Philipps, Heike

	Sandmann, Stefan


Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

	1. 
	Protokoll über die 3. Ratssitzung am 02.02.2012

	
	

	2. 
	Feststellung über den Sitzverlust des Ratsmitgliedes Stefan Sandmann

	
	

	3. 
	Sitzübergang im Rat

	
	

	4. 
	Umbesetzung in den städtischen Gremien

	
	

	5. 
	Modernisierungsmaßnahme "Laatzen-Mitte wird top" im Rahmen des Programms "Soziale Stadt"
- Neubesetzung der Lenkungsrunde -

	
	

	5.1. 
	Neubesetzung der Lenkungsrunde im Rahmen des Programms "Soziale Stadt" (Drs. 2012/014)
- Antrag der Gruppe CDU/FDP/RRP im Rat der Stadt Laatzen -

	
	

	6. 
	Resolution: "Keine Abschiebung der Familie Meng aus Laatzen"

	
	

	7. 
	Berufung und Ernennung des Ortsbrandmeisters und des stellvertretenden Ortsbrandmeisters der Ortsfeuerwehr Ingeln-Oesselse

	
	

	8. 
	Hauptsatzung der Stadt Laatzen
- Neufassung -

	
	

	8.1. 
	Hauptsatzung der Stadt Laatzen
- Neufassung -

	
	

	9. 
	Geschäftsordnung des Rates der Stadt Laatzen
- Neufassung -

	
	

	10. 
	Entschädigungssatzung der Stadt Laatzen

	
	

	10.1. 
	Satzung über die Entschädigung der Ratsfrauen und Ratsherren sowie der ehrenamtlich Tätigen in der Stadt Laatzen

	
	

	10.2. 
	Entschädigungssatzung der Stadt Laatzen

	
	

	11. 
	Verlegung der Förderschule Am Kiefernweg an den Standort Alte Rathausstraße

	
	

	12. 
	Integriertes Handlungskonzept - 5. Fortschreibung -
- Projekt soz. Stadt "Laatzen-Mitte wird top" -

	
	

	12.1. 
	Einrichtung eines "Internationalen Gartens"
- Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen im Rat der Stadt Laatzen -

	
	

	13. 
	Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2009
- Schlussbericht des Teams Rechnungsprüfung vom 31.10.2011 -

	
	

	14. 
	Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2012

	
	

	14.1. 
	Änderungsantrag zum Haushaltsentwurf 2012 - Teilhaushalt 01 /Produkt 12100
Erweiterung "Anzahl regelmäßig betreuter Inhalte" um soziale Medien wie Twitter, Facebook, RSS-Feed, etc.
- Antrag der Piraten im Rat der Stadt Laatzen -

	
	

	14.1.1. 
	Änderungsantrag zum Haushaltsentwurf 2012 - Teilhaushalt 01 /Produkt 12100
Erweiterung "Anzahl regelmäßig betreuter Inhalte" um soziale Medien wie Twitter, Facebook, RSS-Feed, etc.
- Antrag der Piraten im Rat der Stadt Laatzen -
- Stellungnahme der Verwaltung -

	
	

	14.2. 
	Rathausinformation
Teilhaushalt 10 / Produkt 101300 Verwaltungsservice
- Antrag der Gruppe SPD - Bündnis 90/Die Grünen im Rat der Stadt Laatzen -

	
	

	14.2.1. 
	Rathausinformation
Teilhaushalt 10 / Produkt 101300 Verwaltungsservice
- Antrag der Gruppe SPD - Bündnis 90/Die Grünen im Rat der Stadt Laatzen -
- Stellungnahme der Verwaltung -

	
	

	14.3. 
	Förderung Internationaler Jugendbegegnungen
Teilhaushalt 01 / Produkt 012200

	
	

	14.4. 
	Antrag zum Haushaltsplanentwurf 2012 - Kürzung der Aufwendungen für aktives Personal

	
	

	14.4.1. 
	Antrag zum Haushaltsplanentwurf 2012 - Kürzung der Aufwendungen für aktives Personal
- Stellungnahme der Verwaltung -

	
	

	14.5. 
	Änderungsantrag zum Haushaltsentwurf 2012
- Teilhaushalt 19 / Produkt 191100 - Gleichstellung -
- Antrag der Gruppe SPD / Bündnis 90/Die Grünen im Rat der Stadt Laatzen -

	
	

	14.5.1. 
	Änderungsantrag zum Haushaltsentwurf 2012
- Teilhaushalt 19 / Produkt 191100 - Gleichstellung -
- Stellungnahme der Verwaltung -

	
	

	14.5.2. 
	Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2012 - Erhöhung der Haushaltsmittel für die Beratungsstelle für Frauen in Not "Donna Clara"
- Antrag der Gruppe CDU/FDP/RRP im Rat der Stadt Laatzen -

	
	

	14.6. 
	Änderungsantrag zum Haushaltsentwurf 2012
Glückwunschbesuche zu Geburtstagen von Ortsbürgermeisterin und Ortsbürgermeistern
- Antrag der Gruppe SPD / Bündnis 90/Die Grünen im Rat der Stadt Laatzen -

	
	

	14.7. 
	Antrag zum Haushaltsplanentwurf 2012 - Verkauf der aquaLaatzium Freizeit GmbH

	
	

	14.7.1. 
	Antrag zum Haushaltsplanentwurf 2012 der CDU, FDP und RRP Fraktionen im Rat der Stadt Laatzen
- Verkauf der aquaLaatzium Freizeit GmbH
- Stellungnahme der Verwaltung

	
	

	14.8. 
	Antrag zum Haushaltsplanentwurf 2012 - Prüfauftrag: Verkauf der Grundschule Grasdorf
- Antrag der Gruppe CDU/FDP/RRP im Rat der Stadt Laatzen -

	
	

	14.8.1. 
	Antrag zum Haushaltsplanentwurf 2012 - Prüfauftrag: Verkauf der Grundschule Grasdorf
-Antrag der Gruppe CDU/FDP/RRP im Rat der Stadt Laatzen -
- Stellungnahme der Verwaltung -

	
	

	14.9. 
	Antrag zum Haushaltsplanentwurf 2012 - Bereitstellung von Haushaltsmitteln für das Erich Kästner Schulzentrum
- Antrag der Gruppe CDU/FDP/RRP im Rat der Stadt Laatzen -

	
	

	14.9.1. 
	Antrag zum Haushaltsplanentwurf 2012 - Bereitstellung von Haushaltsmitteln für das Erich Kästner Schulzentrum
- Antrag der Gruppe CDU/FDP/RRP im Rat der Stadt Laatzen -
- Stellungnahme der Verwaltung -

	
	

	14.10. 
	Antrag zum Haushaltsplanentwurf 2012 - Bereitstellung von Haushaltsmitteln für die Sanierung des Fußbodens in der
Sporthalle an der Grundschule Ingeln-Oesselse
- Antrag der Gruppe CDU/FDP/RRP im Rat der Stadt Laatzen -

	
	

	14.10.1. 
	Antrag zum Haushaltsplanentwurf 2012 - Bereitstellung von Haushaltsmitteln für die Sanierung des Fußbodens in der
Sporthalle an der Grundschule Ingeln-Oesselse
- Antrag der Gruppe CDU/FDP/RRP im Rat der Stadt Laatzen -
- Stellungnahme der Verwaltung -

	
	

	14.11. 
	Antrag auf einen Investitionskostenzuschuss für Boule-Bahnen
TSV Rethen e. V.

	
	

	14.12. 
	Förderung Internationaler Jugendbegegnungen
Teilhaushalt 50 / Produkt 501400

	
	

	14.13. 
	Änderungsantrag zum Haushaltsentwurf 2012
- Teilhaushalt 65 / Produkt 651300 / Energiewirtschaft
- Antrag der Gruppe SPD / Bündnis 90/Die Grünen -

	
	

	14.13.1. 
	Teilhaushalt 65 / Produkt 651300 Energiewirtschaft
- Antrag der Gruppe SPD - Bündnis 90/Die Grünen -
- Stellungnahme der Verwaltung -

	
	

	14.14. 
	Änderungsantrag zum Haushaltsentwurf 2012
- Teilhaushalt 65 / Produkt 651300 - Energiewirtschaft -
- Antrag der Gruppe SPD / Bündnis 90/Die Grünen im Rat der Stadt Laatzen -

	
	

	14.14.1. 
	Änderungsantrag zum Haushaltsentwurf 2012
- Teilhaushalt 65 / Produkt 651300 - Energiewirtschaft -
- Antrag der Gruppe SPD / Bündnis 90/Die Grünen im Rat der Stadt Laatzen -
- Stellungnahme der Verwaltung -

	
	

	14.15. 
	Änderungsantrag zum Haushaltsentwurf 2012 - Teilhaushalt 65 / Produkt 651300
- Reduzierung des Stromverbrauchs im Rathaus auf 30 KWh/m2/Jahr -
- Antrag der Piraten im Rat der Stadt Laatzen -

	
	

	14.15.1. 
	Teilhaushalt 65 / Produkt 651300 Energiewirtschaft
- Antrag der Piraten -
- Reduzierung des Stromverbrauchs im Rathaus auf 30 KWh/m²/Jahr -
- Stellungnahme der Verwaltung -

	
	

	14.16. 
	Änderungsantrag zum Haushaltsentwurf 2012
Teilhaushalt 65 / Produkt 651300 - Reduzierung der Heizkosten im Rathaus auf 100 KWh/m2/Jahr
- Antrag der Piraten im Rat der Stadt Laatzen -

	
	

	14.16.1. 
	- Reduzierung der Heizkosten im Rathaus auf 100 KWh/m2/Jahr
- Antrag der Piraten -
- Stellungnahme der Verwaltung -

	
	

	14.17. 
	Änderungsantrag zum Haushaltsentwurf 2012
- Teilhaushalt 65 / Produkt 651300 - Reduzierung des Stromverbrauchs der Feuerwehren auf 29 KWh/m2/Jahr -
- Antrag der Piraten im Rat der Stadt Laatzen -

	
	

	14.17.1. 
	- Reduzierung des Stromverbrauchs der Feuerwehren auf 29 KWh/m2/Jahr -
- Antrag der Piraten -
- Stellungnahme der Verwaltung -

	
	

	14.18. 
	Sanierung der Brücke "Fliegender Holländer"
- Antrag der Gruppe CDU/FDP/RRP im Rat der Stadt Laatzen -

	
	

	14.19. 
	Änderungsantrag zum Haushaltsentwurf 2012
- Teilhaushalt 67 / Produkt 671100 - Park der Sinne - bessere Kennzeichnung der Eingänge -
- Antrag der Gruppe SPD / Bündnis 90/Die Grünen im Rat der Stadt Laatzen -

	
	

	14.19.1. 
	Änderungsantrag zum Haushaltsentwurf 2012
- Teilhaushalt 67 / Produkt 671100 - Park der Sinne - bessere Kennzeichnung der Eingänge -
- Antrag der Gruppe SPD / Bündnis 90/Die Grünen im Rat der Stadt Laatzen -
- Stellungnahme der Verwaltung -

	
	

	14.20. 
	Teilhaushalt 80 / Produkt 802200 oder Produkt 801100
Stadtmarketing - Besucherlenkung zum Park der Sinne
- Antrag der Gruppe SPD / Bündnis 90/Die Grünen im Rat der Stadt Laatzen -

	
	

	14.20.1. 
	- Teilhaushalt 67 / Produkt 671100 - Park der Sinne - Besucherlenkung zum Park der Sinne -
- Antrag der Gruppe SPD / Bündnis 90/Die Grünen im Rat der Stadt Laatzen -
- Stellungnahme der Verwaltung -

	
	

	14.21. 
	Änderungsantrag zum Haushaltsentwurf 2012
- Teilhaushalt 80 / Produkt 802200 Stadtmarketing - Sommerbühne im Park der Sinne -
- Antrag der Gruppe SPD / Bündnis 90/Die Grünen im Rat der Stadt Laatzen -

	
	

	14.21.1. 
	- Teilhaushalt 80 / Produkt 802200 Stadtmarketing - Sommerbühne im Park der Sinne -
- Antrag der Gruppe SPD / Bündnis 90/Die Grünen im Rat der Stadt Laatzen -
- Stellungnahme der Verwaltung -

	
	

	14.22. 
	Änderungsantrag zum Haushaltsentwurf 2012
Teilhaushalt 80 / Produkt 801100 - Wirtschaftsförderung
- Antrag der Gruppe SPD / Bündnis 90/Die Grünen im Rat der Stadt Laatzen -

	
	

	14.22.1. 
	Änderungsantrag zum Haushaltsentwurf 2012
Teilhaushalt 80 / Produkt 801100 - Wirtschaftsförderung
- Antrag der Gruppe SPD / Bündnis 90/Die Grünen im Rat der Stadt Laatzen -
- Stellungnahme der Verwaltung

	
	

	14.23. 
	Antrag zum Haushaltsplanentwurf 2012 - Prüfauftrag: Verkauf der Alten Schule in Ingeln
- Antrag der Gruppe CDU/FDP/RRP im Rat der Stadt Laatzen -

	
	

	14.24. 
	Sanierung der Hausmeisterwohnung Wülferoder Straße
zur Einrichtung einer Großtagespflegestelle

	
	

	14.25. 
	Einrichtung einer Hortgruppe als Außengruppe der Kita An der Masch
im Gebäude der GHS Rathausstraße
Erneuerung der Heizungsanlage der Kita An der Masch

	
	

	14.27. 
	Interkommunale Zusammenarbeit im Bereich Prozessmanagement

	
	

	14.28. 
	Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2012
Ausfall der Heizungsanlage des Generationentreffs Gleidingen in 2012
Mehrkosten zur Aufnahme in die Veränderungsliste

	
	

	15. 
	Beteiligung der regionsangehörigen Städte und Gemeinden an der Entlastung der Region wegen der Übernahme von Kosten zur Grundsicherung im Alter durch den Bund
- Antrag der Gruppe CDU/FDP/RRP im Rat der Stadt Laatzen -

	
	

	15.1. 
	Beteiligung der regionsangehörigen Städte und Gemeinden an der Entlastung der Region wegen der Übernahme von Kosten zur Grundsicherung im Alter durch den Bund
- Antrag der Gruppe CDU/FDP/RRP im Rat der Stadt Laatzen -

	
	

	16. 
	Hebesatzsatzung für 2013

	
	

	17. 
	Änderung der Benutzungsordnung der städtischen Kindertagesstätten

	
	

	18. 
	Gebührenkalkulation für das Friedhofswesen
1. Satzung zur Änderung der Friedhofssatzung
- Beschluss der 1. Satzung zur Änderung der Friedhofssatzung -
Neufassung der Friedhofsgebührensatzung für die Friedhöfe der Stadt Laatzen
- Aufhebung der bisherigen Friedhofsgebührensatzung -
- Beschluss der Satzung über die Erhebung der Friedhofsgebühren der Stadt Laatzen -

	
	

	19. 
	aquaLaatzium Freizeit-GmbH
- Jahresabschluss zum 31. Dezember 2010

	
	

	20. 
	aquaLaatzium Freizeit-GmbH
Wirtschaftsplan 2012

	
	

	21. 
	Kontrolle der Preiserhöhung im aquaLaatzium
- Antrag der Gruppe Linke und Piraten im Rat -

	
	

	21.1. 
	Kontrolle der Preiserhöhung im aquaLaatzium
- Stellungnahme der Verwaltung

	
	

	22. 
	Hausarzt-Situation in Alt-Laatzen
- Antrag der Gruppe Linke und Piraten im Rat -

	
	

	22.1. 
	Hausarzt-Situation in Alt-Laatzen
- Antrag der Gruppe Linke und Piraten im Rat -

	
	

	22.2. 
	Hausarzt-Versorgung in Alt-Laatzen
Stellungnahme der Verwaltung

	
	

	23. 
	Zukunft der öffentlich verantworteten Erwachsenenbildung in Laatzen, Antrag der Gruppe SPD-Fraktion und Grüne-Fraktion im Rat der Stadt Laatzen

	
	

	23.1. 
	Zukunft der öffentlich verantworteten Erwachsenenbildung in Laatzen

	
	

	24. 
	Zentrale Ansprechpartnerinnen bzw.- -partner in der Verwaltung
- Antrag der Gruppe SPD - Bündnis 90 / Die Grünen im Rat der Stadt Laatzen -

	
	

	24.1. 
	Zentrale Ansprechpartnerinnen bzw.- -partner in der Verwaltung
- Antrag der Gruppe SPD - Bündnis 90 / Die Grünen im Rat der Stadt Laatzen -
- Stellungnahme der Verwaltung -

	
	

	25. 
	Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen gemäß § 111 Absatz 7 NKomVG

	
	

	26. 
	Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen gemäß § 111 Absatz 7 NKomVG

	
	

	27. 
	Aufstellung des Haushalts 2013

	
	

	28. 
	Unfallhäufigkeit im Bereich der Haltestelle "Heidfeldweg" in Ingeln-Oesselse
- Stellungnahme der Verwaltung -

	
	

	29. 
	Übergabe der Kindertagesstätte Rethen Im Park in Trägerschaft
des Kirchenkreisamtes Ronnenberg
Mittelverschiebung durch vorzeitige Übergabe

	
	

	30. 
	Zwischenbericht Klimaschutzaktionsprogramm

	
	

	31. 
	Stilllegung der Flutlichtanlage der Mehrzweckhalle an der Ohestraße

	
	

	32. 
	Auswertung Rattenbefall 2011

	
	

	33. 
	Anfragen gemäß § 9 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Laatzen

	
	

	34. 
	Mündliche Mitteilungen des Bürgermeisters



	40. 
	Hannoversche Informationstechnologien HannIT

	
	


Nichtöffentlicher Teil

	 . 
	noch zu Punkt 33

	
	

	 . 
	noch zu Punkt 34



	14.26. 
	Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2012
Veränderung der Haushaltsanmeldungen im Bereich der kombinierten Versorgungsunternehmen



	23.2. 
	Zukunft der öffentlich verantworteten Erwachsenenbildung in Laatzen - Leine-Volkshochschule gGmbH
- Antrag der Gruppe SPD / Bündnis 90/ Die Grünen
- Stellungnahme der Verwaltung



	35. 
	aquaLaatzium Freizeit-GmbH
- Antrag auf Stundung des Pachtzinses

	
	

	36. 
	Liegenschaftsangelegenheit: Veräußerungen von drei Wohnhäusern

	
	

	37. 
	Liegenschaftsangelegenheit: Veräußerung einer Mischgebietsfläche

	
	

	37.1. 
	Liegenschaftsangelegenheit: Veräußerung einer Mischgebietsfläche

	
	

	38. 
	IBM Klub Hannover in Laatzen 
Grundstückspachtvertrag über das Freizeitgelände in Laatzen im Bereich der Gutenbergstraße

	
	

	38.1. 
	IBM Klub Hannover in Laatzen 
Grundstückspachtvertrag über das Freizeitgelände in Laatzen im Bereich der Gutenbergstraße

	
	

	39. 
	Berichtswesen zu den "Geschäften der laufenden Verwaltung"

	
	

	
	


Öffentlicher Teil

Der Ratsvorsitzende Bernd Stuckenberg eröffnet die Sitzung um 18.10 Uhr und stellt die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit fest.
	zu Punkt 1:
	


Protokoll über die 3. Ratssitzung am 02.02.2012

Das Protokoll der 3. Ratssitzung wird unverändert zur Kenntnis genommen.
	zu Punkt 2:
	2012/107


Feststellung über den Sitzverlust des Ratsmitgliedes Stefan Sandmann

Beschlussvorschlag:

Der Rat nimmt von der Verzichtserklärung des Ratsmitgliedes Stefan Sandmann Kenntnis.

Der Rat stellt gemäß § 52 Absatz 2 Niedersächsisches Kommunalverfassungsgesetz fest, dass damit die Voraussetzungen für die Beendigung der Mitgliedschaft im Rat der Stadt Laatzen vorliegen und Herr Stefan Sandmann seinen Sitz verloren hat.

Beschluss: einstimmig
	zu Punkt 3:
	2012/108


Sitzübergang im Rat

Die Mitteilung wird zur Kenntnis genommen.
Herr Prinz verpflichtet Herrn Ohms und belehrt ihn über seine Pflichten.

	zu Punkt 4:
	2012/109


Umbesetzung in den städtischen Gremien

Beschlussvorschlag:

Der Rat stellt gemäß § 71 Absatz 5 NKomVG fest:

Die Besetzung im Verwaltungsausschuss, in der AG Geschäftsordnung und in den Ratsausschüssen wird wie folgt festgestellt:

In der AG Geschäftsordnung wird Frau Silke Rehmert für Herrn Stefan Sandmann benannt.

Die übrigen Umbesetzungen hat die Gruppe SPD / Bündnis 90 / Die Grünen in die Gruppe zurückgezogen.

Beschluss: einstimmig
	zu Punkt 5:
	2012/014


Modernisierungsmaßnahme "Laatzen-Mitte wird top" im Rahmen des Programms "Soziale Stadt"
- Neubesetzung der Lenkungsrunde -

Beschlussvorschlag:

1. Zukünftig besteht die Lenkungsrunde aus jeweils einer Vertreterin / einem Vertreter der Gruppen aus dem Rat.

2. Seitens des Ortsrates Laatzen je einer Vertreterin / einem Vertreter der im Ortsrat vertretenen Gruppen oder, soweit keiner Fraktion oder Gruppe zugehörig, Parteien sowie

3. dem Bürgermeister, der den Vorsitz führt.

Vertreter des Rates: 






Vertreter:
SPD / Grüne:            Ohms





Asendorf
CDU / FDP / RRP:   Flebbe





Klaus
Piraten / Linke:         Hendrych





Schönemann
4. Die Lenkungsrunde tagt künftig grundsätzlich öffentlich.

Beschluss:  einstimmig
	zu Punkt 5.1:
	2012/014/1


Neubesetzung der Lenkungsrunde im Rahmen des Programms "Soziale Stadt" (Drs. 2012/014)
- Antrag der Gruppe CDU/FDP/RRP im Rat der Stadt Laatzen -

Antrag:

Der Punkt 1. des Beschlussvorschlages wird wie folgt geändert:

„1.  
Jede Fraktion des Rates entsendet eine/n Vertreter/in in die Lenkungsrunde. Die Vertreter/innen müssen keine Ratsmitglieder sein.“

Beschluss: 15 Ja-Stimmen, 22 Nein-Stimmen, 1 Enthaltung

	zu Punkt 6:
	2012/094


Resolution: "Keine Abschiebung der Familie Meng aus Laatzen"

Antrag:

Der Rat der Stadt Laatzen bittet die Niedersächsische Landesregierung und die

Regionsverwaltung der Region Hannover, die Rückführung der Familie Meng

nach China nicht zu veranlassen bzw. durchzuführen, sondern sich stattdessen

für einen dauerhaften Aufenthalt der drei seit langer Zeit in Laatzen lebenden

Familienmitglieder mit einem zukünftig gesicherten Aufenthaltsstatus einzusetzen.

Der Rat der Stadt Laatzen begrüßt und unterstützt die Bemühungen der Familie

Meng sowie den solidarischen Einsatz von Laatzener Schülerinnen und Schülern

sowie von weiteren Bürgerinnen und Bürgern Laatzens und Vertreterinnen und

Vertretern der Ratsparteien, die zu einem dauerhaften Aufenthalt der Familie in

Laatzen führen sollen. Auch das Anrufen der Härtefallkommission in diesem

Fall unterstützt der Rat der Stadt Laatzen ausdrücklich.

Beschluss:  einstimmig
	zu Punkt 7:
	2012/050


Berufung und Ernennung des Ortsbrandmeisters und des stellvertretenden Ortsbrandmeisters der Ortsfeuerwehr Ingeln-Oesselse

Beschlussvorschlag:

Unter Berufung in das Ehrenbeamtenverhältnis werden der Brandmeister Frank Bezdiak für die Zeit vom 20.04.2012 – 19.04.2018 zum Ortsbrandmeister der Ortsfeuerwehr Ingeln-Oesselse und der Hauptlöschmeister Gunnar Pahlke zum stellvertretenden Ortsbrandmeister der Ortsfeuerwehr Ingeln-Oesselse ernannt.

Beschluss:  einstimmig

	zu Punkt 8:
	2011/240/6


Hauptsatzung der Stadt Laatzen
- Neufassung -

Beschlussvorschlag:

Die Neufassung der Hauptsatzung der Stadt Laatzen wird beschlossen. Der Satzungsentwurf gilt als Bestandteil des Protokolls.

Beschluss:  einstimmig

	zu Punkt 8.1:
	2011/240/5


Hauptsatzung der Stadt Laatzen
- Neufassung -

Gilt als behandelt
	zu Punkt 9:
	2012/096


Geschäftsordnung des Rates der Stadt Laatzen
- Neufassung -

Beschlussvorschlag:

Die Neufassung der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Laatzen vom 26.03.2012 wird beschlossen. Der Satzungsentwurf gilt als Bestandteil des Protokolls.

Beschluss:  einstimmig

	zu Punkt 10:
	2012/079/2


Entschädigungssatzung der Stadt Laatzen

Gilt als behandelt.
	zu Punkt 10.1:
	2012/079/3


Satzung über die Entschädigung der Ratsfrauen und Ratsherren sowie der ehrenamtlich Tätigen in der Stadt Laatzen

Beschlussvorschlag:

1. Der Rat stimmt dem Ergebnis der interfraktionellen Arbeitsgruppe Geschäftsordnung zur Neufassung der Entschädigungssatzung zu.

2. Die vorgelegte „Satzung über die Entschädigung der Ratsfrauen und Ratsherren sowie der ehrenamtlich Tätigen in der Stadt Laatzen“ (Anlage) wird mit Änderung wie folgt beschlossen. 
§1 Absatz 5: „werktags 8-19 Uhr“ wird gestrichen.

Die Satzung gilt als Bestandteil des Protokolls.

Beschluss:  36 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen
	zu Punkt 10.2:
	2011/242


Entschädigungssatzung der Stadt Laatzen

Gilt als behandelt.

	zu Punkt 11:
	2011/066/1


Verlegung der Förderschule Am Kiefernweg an den Standort Alte Rathausstraße

Beschlussvorschlag:

1. Die ersten Klassenverbände der Förderschule (FöS) Am Kiefernweg sollen erst zum Schuljahr 2013/14 an den Standort Alte Rathausstraße verlegt werden, auch aus dem Grunde, die Einrichtung eines Hortes am Schulstandort Alte Rathausstraße zu ermöglichen.

2. Wenn zum Schuljahresbeginn 2014/15 an der Hauptschule Rathausstraße lediglich eine 10. Klasse zu bilden wäre, soll diesem Klassenverband die Möglichkeit gegeben werden, gemeinsam das Schuljahr an der Albert-Einstein-Schule zu absolvieren. 

Beschluss:  einstimmig

	zu Punkt 12:
	2012/064


Integriertes Handlungskonzept - 5. Fortschreibung -
- Projekt soz. Stadt "Laatzen-Mitte wird top" -

Beschlussvorschlag:

Das Integrierte Handlungskonzept der sozialen Stadt „Laatzen-Mitte wird top“ – 

5. Fortschreibung – wird beschlossen.

Beschluss: 23 Ja-Stimmen, 15 Nein-Stimmen

	zu Punkt 12.1:
	2012/064/1


Einrichtung eines "Internationalen Gartens"
- Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen im Rat der Stadt Laatzen -

Antrag:

Die Einrichtung eines „Internationalen Gartens“ in Laatzen nach dem Beispiel des bereits vorhandenen Gartens am Sahlkamp (Stadt Hannover) wird befürwortet. Das Integrierte Handlungskonzept Laatzen-Mitte soll um das Ziel „Einrichtung eines Internationalen Gartens“ ergänzt werden. 

Zudem sind dabei folgende Aspekte zu berücksichtigen:

1. Die Verwaltung wird gebeten zu prüfen, ob eine Durchführung im Rahmen des Programms „Toleranz fördern – Kompetenz stärken“ erfolgen kann.

2. Prüfung der Nutzung vorhandener Kapazitäten des bereits in dem Thema akti​ven Pestel-Instituts in Hannover.  

3. Auswahl einer geeigneten Fläche im Stadtgebiet, vorzugsweise in der Nähe sozialer Brennpunkte. 

Die Verwaltung wird gebeten zu prüfen, wer die Trägerschaft des Vorhabens übernehmen könnte.


Beschluss:  einstimmig

	zu Punkt 13:
	2012/093


Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2009
- Schlussbericht des Teams Rechnungsprüfung vom 31.10.2011 -

Beschlussvorschlag:

	I.
	Beschluss über den Jahresabschluss

	

	
	Der Rat beschließt gemäß § 58 Abs. 1 Nr. 10 i.V.m. § 129 Abs. 1 Niedersächs-isches Kommunalverfassungsgesetz (NKomVG) den Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2009, wie er sich aus der Anlage zum Schlussbericht „Jahres-abschluss 2009, Band I - Allgemeiner Teil“ ergibt. 

	

	II.
	Entlastung des Bürgermeisters

	

	
	Der Rat erteilt gemäß § 58 Abs. 1 Nr. 10 i.V.m. § 129 Abs. 1 NKomVG dem Bürgermeister Entlastung für den Jahresabschluss des Haushaltsjahres 2009.

 


Beschluss zu Nr. I:  einstimmig
Beschluss zu Nr. II: 37 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung

	zu Punkt 14:
	2012/021/45


Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2012

Die Generaldebatte über den Haushaltsplan 2012 wird eröffnet.
In dieser Generaldebatte nutzen alle Fraktionen und Gruppe die Möglichkeit, ihre Argumente zum Haushalt 2012 vorzubringen.

Beschlussvorschlag:

1. Die im Haushaltsplan aufgeführten grundlegenden Ziele der Entwicklung der Stadt Laatzen werden entsprechend der Anlage zur Drucksache 2012/021 (Verwaltungsentwurf des Haushaltsplans) einschließlich der Veränderungen gemäß Anlage 1 beschlossen.

2. Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und Stellenplan wird wie folgt beschlossen:

Haushaltssatzung der Stadt Laatzen

für das Haushaltsjahr 2012

Aufgrund des § 112 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes hat der Rat der Stadt Laatzen in seiner Sitzung am 19.04.2012 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2012 beschlossen:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2012 wird

1. im Ergebnishaushalt
mit dem jeweiligen Gesamtbetrag

1.1 der ordentlichen Erträge auf 



          74.771.300 Euro

1.2 der ordentlichen Aufwendungen auf 
85.994.200 Euro

1.3 der außerordentlichen Erträge auf 
0 Euro

1.4 der außerordentlichen Aufwendungen auf 
0 Euro

2. im Finanzhaushalt
mit dem jeweiligen Gesamtbetrag

2.1 der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit
69.562.300 Euro

2.2 der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit
78.250.400 Euro

2.3 der Einzahlungen für Investitionstätigkeit
1.120.200 Euro

2.4 der Auszahlungen für Investitionstätigkeit
6.937.500 Euro

2.5 der Einzahlungen für Finanzierungstätigkeit
6.790.300 Euro

2.6 der Auszahlungen für Finanzierungstätigkeit
4.079.500 Euro

festgesetzt.

Nachrichtlich:

- Gesamtbetrag der Einzahlungen des Finanzhaushaltes
77.472.800 Euro

- Gesamtbetrag der Auszahlungen des Finanzhaushaltes
89.267.400 Euro

§ 2

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird auf 5.817.300 € festgesetzt.

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4

Der Höchstbetrag, bis zu dem im Haushaltsjahr 2012 Liquiditätskredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 35.000.000 € festgesetzt.

§ 5

Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern werden für das Haushaltsjahr 2012 wie folgt festgesetzt:


1. Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A)
450 v. H.


b) für die Grundstücke (Grundsteuer B)
450 v. H.


2. Gewerbesteuer
450 v. H.

Laatzen, den 19.04.2012

gez. Unterschrift

Prinz

Bürgermeister
3. Das Investitionsprogramm für die Planungsjahre bis 2015 – einschließlich der Veränderungen gemäß Anlage 1 – wird festgesetzt. 

4. Die Wertgrenze für die Einzelausweisung von Investitionen in den Teilfinanzhaushalten nach § 4 Abs. 6 S. 1 der Niedersächsischen Gemeindehaushalts- und -kassenverordnung (GemHKVO) wird auf 10.000 Euro festgelegt.

5. Der Stellenplan wird um die in der Anlage 2 aufgeführten Veränderungen ergänzt.

6. Das Haushaltssicherungskonzept wird mit den Änderungen der Anlage 1 beschlossen.

7. Die Änderungsanträge zur Drucksache 2012/021 werden mit diesem Beschluss für erledigt erklärt.

2012/021/17, 2012/021/30, 2012/021/13, 2012/021/22, 2012/021/4, 2012/021/32, 2012/021/44, 2012/021/18, 2012/021/23, 2012/021/43, 2012/021/27, 2012/021/33, 2012/021/37, 2012/021/36, 2012/021/39, 2012/021/40, 2012/021/42, 2011/276, 2012/021/5, 2012/021/6, 2012/021/19, 2012/021/11, 2012/021/31, 2012/021/14, 2012/021/21, 2012/021/15, 2012/021/28, 2012/021/16, 2012/021/29, 2012/091, 2012/021/7, 2012/021/24, 2012/021/8, 2012/021/25, 2012/021/9, 2012/021/26, 2012/021/10, 2012/021/20, 2012/021/34, 2012/074, 2012/100, 2012/021/41, 2012/113, 2012/021/47, 
Beschluss: 21 Ja-Stimmen, 17 Nein-Stimmen
	zu Punkt 14.8:
	2012/021/35


Antrag zum Haushaltsplanentwurf 2012 - Prüfauftrag: Verkauf der Grundschule Grasdorf
- Antrag der Gruppe CDU/FDP/RRP im Rat der Stadt Laatzen -

Neben der Generaldebatte über den Haushalt 2012 treten zum Punkt 14.8. und 14.8.1 die Fraktionen und Gruppen themenbezogen in die Diskussion über das Thema ein.

Antrag:

Auf den Prüfauftrag zum Verkauf der Grundschule Grasdorf wird verzichtet.

Zu Punkt 14.8 erfolgt auf Antrag der Gruppe CDU/FDP/RRP eine namentliche Abstimmung. Die Abstimmung erfolgt mit einem „Ja“ oder „Nein“.

	Name
	Ja
	Nein

	Apportin, Gerd
	
	X

	Asendorf, Regina
	
	X

	Bode-Pletsch, Marion
	
	X

	Büschking, Matthias
	
	X

	Faull, Uwe
	X
	

	Fiedler-Dreyer, Gunhild
	X
	

	Flebbe, Hannelore
	X
	

	Grandt, Adrian
	X
	

	Guder, Siegfried
	X
	

	Hendrych, Nicole
	X
	

	Herrmann, Petra
	
	X

	Heymann, Elfriede
	X
	

	Hoppe, Thomas
	X
	

	Jeßberger, Peter
	
	X

	Klaus, Gerhard
	X
	

	Lichy, Olaf
	X
	

	Löhlein, Martin
	X
	

	Mehring, Walter
	X
	

	Meis, Winfried
	X
	

	Miersch, Dr. Matthias
	
	X

	Münkner, Tobias
	X
	

	Muschal, Alexander
	
	X

	Nebot Pomar, Ernesto
	
	X

	Neumann-Köhler, Gabriela
	
	X

	Ohms, Heinz-Georg
	
	X

	Ollmetzer, Lothar
	
	X

	Öngel, Zeynal
	
	X

	Oyen, Luisa
	
	X

	Prinz, Thomas (Bgm.)
	
	X

	Quasten, Andreas
	
	X

	Rehmert, Silke
	
	X

	Riedel, Michael
	
	X

	Rohde, Angelika
	X
	

	Scheibe, Heinz
	
	X

	Schönemann, Heiko
	X
	

	Stuckenberg, Bernd
	
	X

	Wöbbecke, Egbert
	X
	

	Zingler, Wolfgang
	
	X


Beschluss: 17 Ja-Stimmen, 21 nein-Stimmen
	zu Punkt 14.8.1:
	2012/021/38


Antrag zum Haushaltsplanentwurf 2012 - Prüfauftrag: Verkauf der Grundschule Grasdorf
- Antrag der Gruppe CDU/FDP/RRP im Rat der Stadt Laatzen -
- Stellungnahme der Verwaltung -

Gilt als behandelt.
	zu Punkt 15:
	2012/075


Beteiligung der regionsangehörigen Städte und Gemeinden an der Entlastung der Region wegen der Übernahme von Kosten zur Grundsicherung im Alter durch den Bund
- Antrag der Gruppe CDU/FDP/RRP im Rat der Stadt Laatzen -

Gilt als behandelt.

	zu Punkt 15.1:
	2012/075/1


Beteiligung der regionsangehörigen Städte und Gemeinden an der Entlastung der Region wegen der Übernahme von Kosten zur Grundsicherung im Alter durch den Bund
- Antrag der Gruppe CDU/FDP/RRP im Rat der Stadt Laatzen -

Beschlussvorschlag:

1. Der Rat der Stadt Laatzen begrüßt das am 01.01.2012 in Kraft getretene Gesetz zur Stärkung der Finanzkraft der Kommunen und die damit eintretenden erheblichen finanziellen Entlastungen der Städte und Gemeinden. 

2. Der Bürgermeister der Stadt Laatzen wird aufgrund der schwierigen Haushaltlage der Stadt Laatzen aufgefordert, bei der Region Hannover unverzüglich eine Entlastung einzufordern.

3. Über den erreichten Sachstand ist dem Rat fortlaufend und aktuell Bericht zu erstatten.

Beschluss: einstimmig
	zu Punkt 16:
	2012/085


Hebesatzsatzung für 2013

Beschlussvorschlag:

Die Hebesatzsatzung für 2013 (Anlage 1) wird erlassen.

Beschluss: 21 Ja-Stimmen, 17 Nein-Stimmen
	zu Punkt 17:
	2012/057


Änderung der Benutzungsordnung der städtischen Kindertagesstätten

Beschlussvorschlag:

Die Änderung der Benutzungsordnung der städtischen Kindertagesstätten wird in der der Drucksache anliegenden Fassung beschlossen.

Beschluss: einstimmig
	zu Punkt 18:
	2012/001


Gebührenkalkulation für das Friedhofswesen
1. Satzung zur Änderung der Friedhofssatzung
- Beschluss der 1. Satzung zur Änderung der Friedhofssatzung -
Neufassung der Friedhofsgebührensatzung für die Friedhöfe der Stadt Laatzen
- Aufhebung der bisherigen Friedhofsgebührensatzung -
- Beschluss der Satzung über die Erhebung der Friedhofsgebühren der Stadt Laatzen -

Beschlussvorschlag:

1.) Die 1. Änderung der Friedhofssatzung vom 12. Dezember 2009 wird beschlossen.

2.) Die Satzung über die Erhebung der Friedhofsgebühren der Stadt Laatzen wird beschlossen.

3.) Die Friedhofsgebührensatzung vom 11. Dezember 1975 in der Fassung der 14. Änderungssatzung vom 18. Juli 2006 wird aufgehoben. 

4.) Die Satzungen treten mit der Bekanntmachung in Kraft.

Beschluss: 36 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen
	zu Punkt 19:
	2012/033


aquaLaatzium Freizeit-GmbH
- Jahresabschluss zum 31. Dezember 2010

Beschlussvorschlag:

Der Bürgermeister wird ermächtigt, in der Gesellschafterversammlung der aquaLaatzium Freizeit-GmbH 

· der Feststellung und Genehmigung des Jahresabschlusses 2010,

· dem Vortrag des Jahresfehlbetrages 2010 in Höhe von 650.218,97 € zusammen mit dem Verlustvortrag in Höhe von 1.164.291,92 € auf das neue Rechnungsjahr,
· der Entlastung der Mitglieder des Aufsichtsrates für das Geschäftsjahr 2010 und

· der Entlastung des Geschäftsführers für das Geschäftsjahr 2010 

zuzustimmen.

Beschluss: einstimmig
	zu Punkt 20:
	2012/034


aquaLaatzium Freizeit-GmbH
Wirtschaftsplan 2012

Beschlussvorschlag:

Der Bürgermeister wird ermächtigt, in der Gesellschafterversammlung der aquaLaatzium Freizeit-GmbH dem Wirtschaftsplan 2012, der als Anlage dieser Vorlage beigefügt ist, zuzustimmen.

Beschluss: 35 Ja-Stimmen. 3 Nein-Stimmen
	zu Punkt 21:
	2012/028


Kontrolle der Preiserhöhung im aquaLaatzium
- Antrag der Gruppe Linke und Piraten im Rat -

Gilt als behandelt.

	zu Punkt 21.1:
	2012/028/1


Kontrolle der Preiserhöhung im aquaLaatzium
- Stellungnahme der Verwaltung

Beschlussvorschlag:

Der mit Drucksachen-Nr. 201/028 gestellte Antrag der Gruppe LINKE und PIRATEN (GLuP) im Rat der Stadt Laatzen wird abgelehnt.

Beschluss: 36 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen
	zu Punkt 22:
	2012/029/2


Hausarzt-Situation in Alt-Laatzen
- Antrag der Gruppe Linke und Piraten im Rat -

Antrag:

Der Rat der Stadt Laatzen bittet die Kassenärztliche Vereinigung Niedersachsen darauf hinzuwirken, dass eine gute und ausgewogene Versorgung der Bevölkerung mit Allgemeinmedizinerinnen/Medizinern im gesamten Gebiet der Stadt Laatzen gewährleistet wird.

Beschluss: einstimmig
	zu Punkt 22.1:
	2012/029


Hausarzt-Situation in Alt-Laatzen
- Antrag der Gruppe Linke und Piraten im Rat -

Gilt als behandelt.

	zu Punkt 22.2:
	2012/029/1


Hausarzt-Versorgung in Alt-Laatzen
Stellungnahme der Verwaltung

Gilt als behandelt.

	zu Punkt 23:
	2011/288/2


Zukunft der öffentlich verantworteten Erwachsenenbildung in Laatzen, Antrag der Gruppe SPD-Fraktion und Grüne-Fraktion im Rat der Stadt Laatzen

Beschlussvorschlag:

1. Die Leine-Volkshochschule soll als Einrichtung der Stadt Laatzen erhalten bleiben. Dafür ist sowohl die finanzielle Sanierung der Gesellschaft nötige Voraussetzung als auch die Schaffung einer Angebotsstruktur, die den Bedürfnissen der Einwohnerinnen und Einwohner dauerhaft entspricht.

2. Mit dem Haushalt 2012 sollen die nötigen Maßnahmen zur weiteren finanziellen Sanierung der Leine-Volkshochschule eingeleitet werden. 

3. Zudem müssen die Gesellschafter ein inhaltliches Konzept entwickeln, in dem dargestellt wird, welche Leistungen die Leine-Volkshochschule zukünftig an-bieten soll. Dafür ist die Durchführung einer Marktanalyse notwendige Voraussetzung.

4. Die Vertreterinnen und Vertreter der Stadt in den Gremien der Leine-Volks-hochschule gGmbH werden aufgefordert, mit den anderen Gesellschaftern Einigkeit über einen solchen einvernehmlichen Maßnahmenplan herzustellen. Sollte dies bis zum 30.8.2012 spätestens nicht möglich sein, wird die Verwaltung der Stadt Laatzen gebeten, Alternativen zu prüfen.

Beschluss: 37 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme
	zu Punkt 23.1:
	2011/288


Zukunft der öffentlich verantworteten Erwachsenenbildung in Laatzen

Gilt als behandelt.

	zu Punkt 24:
	2012/086


Zentrale Ansprechpartnerinnen bzw.- -partner in der Verwaltung
- Antrag der Gruppe SPD - Bündnis 90 / Die Grünen im Rat der Stadt Laatzen -

Gilt als behandelt.

	zu Punkt 24.1:
	2012/086/1


Zentrale Ansprechpartnerinnen bzw.- -partner in der Verwaltung
- Antrag der Gruppe SPD - Bündnis 90 / Die Grünen im Rat der Stadt Laatzen -
- Stellungnahme der Verwaltung -

Gilt als behandelt.

	zu Punkt 25:
	2012/088


Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen gemäß § 111 Absatz 7 NKomVG

Beschluss:  einstimmig
	zu Punkt 26:
	2012/090


Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen gemäß § 111 Absatz 7 NKomVG

Von der Tagesordnung abgesetzt.
	zu Punkt 27:
	2012/082


Aufstellung des Haushalts 2013

Die Mitteilung wird zur Kenntnis genommen.
	zu Punkt 28:
	2012/036/1


Unfallhäufigkeit im Bereich der Haltestelle "Heidfeldweg" in Ingeln-Oesselse
- Stellungnahme der Verwaltung -

Die Mitteilung wird zur Kenntnis genommen.
	zu Punkt 29:
	2012/099


Übergabe der Kindertagesstätte Rethen Im Park in Trägerschaft
des Kirchenkreisamtes Ronnenberg
Mittelverschiebung durch vorzeitige Übergabe

Die Mitteilung wird zur Kenntnis genommen.
	zu Punkt 30:
	2012/063


Zwischenbericht Klimaschutzaktionsprogramm

Die Mitteilung wird zur Kenntnis genommen.
	zu Punkt 31:
	2012/087


Stilllegung der Flutlichtanlage der Mehrzweckhalle an der Ohestraße

Herr Wöbbecke fragt nach der Zuständigkeit der Sanierung. Herr Stuckenberg teilt aus seiner Stellung als ehemaliger Sportvereinsvorsitzender mit, dass grundsätzlich die Vereine selbst zuständig seien.
Ansonsten wird die Mitteilug zur Kenntnis genommen.

	zu Punkt 32:
	2011/246


Auswertung Rattenbefall 2011

Die Mitteilung wird zur Kenntnis genommen.
	zu Punkt 33:
	


Anfragen gemäß § 9 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Laatzen

Zu Punkt 33 werden keine Anfragen gestellt.
	zu Punkt 34:
	


Mündliche Mitteilungen des Bürgermeisters

Es liegen keine Mitteilungen vor.
	zu Punkt 40:
	2012/111


Hannoversche Informationstechnologien HannIT

Beschlussvorschlag:

Der Vertreter der Stadt Laatzen im Verwaltungsrat der gemeinsamen kommunalen Anstalt „Hannoversche Informationstechnologien HannIT“ wird ermächtigt, den im Folgenden aufgeführten Satzungsänderungen auf der Grundlage des als Anlage 1 beigefügten Entwurfes zuzustimmen. Die Stadt Laatzen wird in dem Verwaltungsrat durch den Bürgermeister vertreten. 

§ 3 (1) der Satzung der gemeinsamen kommunalen Anstalt „Hannoversche Informationstechnologien HannIT“ erhält folgende Fassung:

	Alte Fassung 
	Neue Fassung

	Organe der Anstalt sind der Verwaltungsrat (§§ 4 bis 7) und der Vorstand (§ 8).
	Organe der Anstalt sind der Verwaltungsrat (§ 4) und der Vorstand (§ 8).


§ 4 (1) der Satzung der gemeinsamen kommunalen Anstalt „Hannoversche Informationstechnologien HannIT“ erhält folgende Fassung:

	Alte Fassung 
	Neue Fassung

	Der Verwaltungsrat besteht aus den Hauptverwaltungsbeamtinnen oder Hauptverwaltungsbeamten der Anstaltsträger und, bis zu einer Gesamtstimmenzahl von 100, aus zwei, darüber hinaus aus drei Vertretern/innen der Beschäftigten. 

Die Anstaltsträger erhalten eine Stimme für jede angefangenen 100.000,00 € von der Anstalt abgenommene Leistung des Vorjahres. Die Feststellung erfolgt in der ersten Sitzung des Verwaltungsrats nach dem jeweiligen Jahresabschluss. Die Stimmenanzahl je Mitglied kann max. 50 betragen. Die Stimmen eines Anstaltsträgers können nur einheitlich abgegeben werden. Für das Erstjahr einer Trägerschaft bis zur Feststellung nach Satz 3 richtet sich die Stimmenanzahl nach dem sich zum Zeitpunkt des Beginns der Trägerschaft errechneten Umsatzes. Die Stimmenzahl zum Gründungszeitpunkt ergibt sich aus der Anlage.

Die Vertreter der Beschäftigten haben je eine Stimme.


	Der Verwaltungsrat besteht aus den Hauptverwaltungsbeamtinnen oder Hauptverwaltungsbeamten der Anstaltsträger und, bis zu einer Gesamtstimmenzahl von 100  aus zwei Vertretern/innen der Beschäftigten mit Stimmrecht und vier Vertretern/innen der Beschäftigten ohne Stimmrecht, darüber hinaus aus drei Vertretern/innen der Beschäftigten mit Stimmrecht und drei Vertretern/innen der Beschäftigten ohne Stimmrecht

Die Anstaltsträger erhalten eine Stimme für jede angefangenen 100.000,00 € von der Anstalt abgenommene Leistung des Vorjahres. Die Feststellung erfolgt in der ersten Sitzung des Verwaltungsrats nach dem jeweiligen Jahresabschluss. Die Stimmenanzahl je Mitglied kann max. 50 betragen. Die Stimmen eines Anstaltsträgers können nur einheitlich abgegeben werden. Für das Erstjahr einer Trägerschaft bis zur Feststellung nach Satz 3 richtet sich die Stimmenanzahl nach dem sich zum Zeitpunkt des Beginns der Trägerschaft errechneten Umsatzes. Die Stimmenzahl zum Gründungszeitpunkt ergibt sich aus der Anlage.

Die stimmberechtigten Vertreter der Beschäftigten haben je eine Stimme.




Beschluss:  einstimmig

Nichtöffentlicher Teil

	zu Punkt 23.2:
	2011/288/1


Zukunft der öffentlich verantworteten Erwachsenenbildung in Laatzen - Leine-Volkshochschule gGmbH
- Antrag der Gruppe SPD / Bündnis 90/ Die Grünen
- Stellungnahme der Verwaltung

Die Mitteilung wird zur Kenntnis genommen.
	zu Punkt :
	


noch zu Punkt 33

Zu Tagesordnungspunkt 33 werden im nichtöffentlichen Teil keine Anmerkungen gemacht.
	zu Punkt :
	


noch zu Punkt 34

Zu Tagesordnungspunkt 34 liegen im nichtöffentlichen Teil keine Mitteilungen vor.
	zu Punkt 35:
	2012/032


aquaLaatzium Freizeit-GmbH
- Antrag auf Stundung des Pachtzinses

Beschlussvorschlag:

Der Bürgermeister wird ermächtigt, die Pacht der aquaLaatzium Freizeit-GmbH für das Geschäftsjahr 2008 in Höhe von 85.148,70 widerruflich bis zum 31.01.2013 zu stunden.  Es sind Stundungszinsen sind in Höhe von 2 v. H. über dem jeweils geltenden Leitzins der Europäischen Zentralbank für den Stundungszeitraum festzusetzen. 

Beschluss:  einstimmig
	zu Punkt 36:
	2011/286


Liegenschaftsangelegenheit: Veräußerungen von drei Wohnhäusern

Beschlussvorschlag:

Der Bürgermeister wird ermächtigt, die Wohnhäuser Julius-Fengler-Str. 18, Osterbrink 4 und Ringstr. 20 an die KSG Kreissiedlungsgesellschaft Hannover mbH zu einem Kaufpreis in Höhe von 420 000 € zu verkaufen.

Beschluss:  einstimmig

	zu Punkt 37:
	2012/020


Liegenschaftsangelegenheit: Veräußerung einer Mischgebietsfläche

Gilt als behandelt.

	zu Punkt 37.1:
	2012/020/1


Liegenschaftsangelegenheit: Veräußerung einer Mischgebietsfläche

Beschlussvorschlag:

Der Bürgermeister wird ermächtigt, die im Lageplan markierte Fläche, bestehend aus Teilflächen der Flurstücke 43/132, 45/11 und 77/34, der Flur 4, Gemarkung Rethen, zur Größe von insgesamt 1.000 m² an die RK Autolackierungen GmbH, Hildesheimer Straße 136, 30880 Laatzen zu veräußern. Der Kaufpreis beträgt 90.000 €.

Beschluss:  einstimmig

	zu Punkt 38:
	2012/073


IBM Klub Hannover in Laatzen 
Grundstückspachtvertrag über das Freizeitgelände in Laatzen im Bereich der Gutenbergstraße

Gilt als behandelt.

	zu Punkt 38.1:
	2012/073/1


IBM Klub Hannover in Laatzen 
Grundstückspachtvertrag über das Freizeitgelände in Laatzen im Bereich der Gutenbergstraße

Beschlussvorschlag:

Der Bürgermeister wird ermächtigt, mit der IBM Deutschland GmbH eine Nachtragsvereinbarung zum bestehenden Pachtvertrag vom 21.12.1989 über das Freizeitgelände in Laatzen im Bereich der Gutenbergstraße abzuschließen, in der vereinbart wird, dass 

· die IBM Deutschland GmbH ihrer Rückbauverpflichtung nur für die Bereiche Tartanplatz und eine der beiden Tennisanlagen (ohne Flutlichtanlage) nachkommen muss,  

· die Rückbauverpflichtung für die übrigen baulichen und technischen Anlagen (insbesondere Gebäude mit Gaststätte und Umkleideräumen, die Funkcontainer, eine Tennisanlage und der Fußballplatz einschließlich deren Nebenanlagen) der IBM Deutschland GmbH erlassen wird und

· als Gegenleistung die IBM Deutschland GmbH der Stadt Laatzen diese Anlagen unentgeltlich und frei von Rechten Dritter überträgt.

Weiterhin wird der Bürgermeister ermächtigt, mit der IBM Deutschland GmbH  und der Aal-Müffelmann GbR eine Vereinbarung zur unentgeltlichen Übertragung des Klubgebäudes auf die Stadt Laatzen abzuschließen. 

Die Sportanlage soll dem IBM Klub Hannover e.V. zur Nutzung überlassen werden, soweit der Verein seinen Sitz nach Laatzen verlegt. In diesem Zuge sind auch die Interessen des Deutschen Amateur-RadioClub e. V. und der Amateurfunker, die das Gelände mitbenutzen, zu berücksichtigen und deren weitere Nutzungsmöglichkeit des Geländes sicherzustellen.
Mit dem IBM Klub Hannover e.V. sind die konkreten Verhandlungen zum Abschlusseines Erbbaurechtsvertrages für das Grundstück, das für das Klubgebäude erforderlich ist, sowie über den Erwerb des Gaststättengebäudes aufzunehmen.

Beschluss:  einstimmig

	zu Punkt 39:
	2012/103


Berichtswesen zu den "Geschäften der laufenden Verwaltung"

Die Mitteilung wird zur Kenntnis genommen.
Ende: 22.37 Uhr

Stuckenberg,


Prinz,

Ratsvorsitzender


Bürgermeister

Fink,

Protokollführer

